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»Zülpich gedenkt der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft« 

 NOTRUFNUMMERN 
 

Ambulanter ärztlicher Notdienst:  

116117 (kostenlose Rufnummer) 
 

In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen - 
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr: 

112 oder 02251-5036 
 

Zahnärztlicher Notdienst: 

01805-986700 
 

Apothekennotdienst: 

Festnetz: 0800-0022833 (kostenlos) 
vom Handy: 22833 (69 ct./min.) 

 

Weitere Infos zum Notdienst unter: 

www.aponet.de 

AUS DEM INHALT 
 

 Auszeichnung:  gpa 
   lobt die Arbeit  der 
   Friedhofsverwaltung 
 

 Dorfbewettbewerb:  
   Goldmedaille für  
   Bürvenich/Eppenich 
 

 Ausbildungsbörse:  
   Neunte Auflage war 
   wieder ein Erfolg 
 

 Bücherei:  Bereits  
   einhundert neue 
   Kunden im Jahr 2024 

19.10.2024 23.  JAHRGANG 

NR.10 

Aus Anlass des Volkstrauertages f indet am  
17.  November wieder eine Gedenkfeier am Ehrenmal  
„Im Wingert“ statt.  Auch in einigen Ortschaften sind  

Gedenkfeiern mit Kranzniederlegungen geplant.  

Foto:  Stadt Zülpich / Torsten Beulen 
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NEWSPAPER AKTUELL

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag, den 17. November 2024, gedenkt die Bundesrepu-
blik Deutschland der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft.

In Zülpich beginnt der Volkstrauertag mit den Gottesdiensten in 
der Evangelischen Christuskirche um 10:00 Uhr und in der Katho-
lischen Pfarrkirche St. Peter um 11:00 Uhr mit anschließender 

Kranzniederlegung am Ehrenmal.

Auch in den Ortschaften finden hierzu Gedenkfeiern mit Kranz-
niederlegungen statt.

Krieg und Gewalt gehören aufgrund täglicher Meldungen in den 
Medien mittlerweile leider schon zu unserem Alltag. Daher ist es 
unsere Aufgabe, ein Zeichen gegen Krieg und Gewalt zu setzen, 
dabei aber vor allem auch die Opfer nicht zu vergessen.

Daher lade ich Sie herzlich ein, an den Gedenkfeiern zum Volks-
trauertag teilzunehmen. Setzen Sie ein Zeichen für Frieden und 
seien Sie Teil einer starken Gemeinschaft. Dies ist wichtiger denn 
je!

Mit herzlichen Grüßen aus dem Zülpicher Rathaus

Ihr/Euer

Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Bullhorn BEKANNTMACHUNGEN
Anmeldung der Schulneulinge für 

das Schuljahr 2025/2026
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,

gemäß § 35 Abs. 1 Satz 1 des Schulgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Schulgesetz NRW – SchulG) vom 15.02.2005 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.02.2022 werden am 1. 
August 2025 die Kinder schulpflichtig, die in der Zeit vom

01.10.2018 bis 30.09.2019
geboren sind.

Die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten der Kinder, die schul-
pflichtig werden, werden gebeten, ihr Kind zur Schulaufnahme 
zur Grundschule anzumelden. Hierbei ist die Anmeldefrist 
bzw. der Anmeldetermin der jeweiligen Grundschule unbe-
dingt einzuhalten.
Bei der Anmeldung sollen die Kinder bereits mitgebracht 
werden. Es sind die Geburtsurkunde des Kindes oder das 

Familienstammbuch der Eltern sowie ein Passbild und der 
Impfausweis des Kindes mitzubringen.
Falls Sie vom Schulverwaltungsamt der Stadt Zülpich nicht 
angeschrieben wurden, bitte ich Sie, sich telefonisch unter 
der Telefonnummer (0 22 52) 52-268 zu melden.

Da seit dem Schuljahr 2008/2009 die Grundschulbezirke in 
Zülpich aufgehoben sind,  besteht grundsätzlich die Möglichkeit, 
Ihr Kind an einer Grundschule Ihrer Wahl anzumelden.

Voraussetzung für die Anmeldung und Aufnahme Ihres 
Kindes ist, dass an der „Wunschgrundschule“ noch freie Plätze 
vorhanden sind.

Die Stadt Zülpich als Schulträger hat einen Schülerspezialverkehr 
für den Transport der Schülerinnen und Schüler eingeführt.

Für Fragen zum Schülerspezialverkehr steht Ihnen Frau Bäcker, 
Tel. : 02252/52-319, rbaecker@stadt-zuelpich.de zur Verfügung.
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Für die Anmeldung der Schulneulinge sind folgende Termine 
festgesetzt:

1) Chlodwig-Schule, Kath. Grundschule der Stadt Zülpich
Kettenweg 29, Tel.: 0 22 52 / 83 39 56
Die Anmeldeformulare können auf der Homepage der Chlodwig-
Schule abgerufen oder im Sekretariat abgeholt werden. Tele-
fonisch ist das Sekretariat der Chlodwig-Schule montags bis 
donnerstags von 8.00 bis 13.00 Uhr und freitags von 8.00 bis 
12.00 Uhr für Auskünfte und weitere Informationen erreichbar.

Anmeldetermine:
Mo, 	 30.09.2024	 9.00 – 13.00 Uhr + 14.00 – 16.00 Uhr
Di, 	 01.10.2024	 9.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 16.00 Uhr
Mi, 	 02.10.2024	 8.00 – 12.00 Uhr
Mo, 	 07.10.2024	 8.30 – 12.30 Uhr
Do,	 10.10.2024	 9.00 – 12.00 Uhr
Mo, 	 28.10.2024	 9.00 – 13.00 Uhr
Di, 	 29.10.2024	 9.00 – 12.00 Uhr
Mi, 	 30.10.2024	 8.00 – 12.00 Uhr
Do, 	 31.10.2024	 8.00 – 12.00 Uhr
Di, 	 05.11.2024	 14.00 – 16.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin während 
der Bürozeiten.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihr Kind, das ausgefüllte 
Anmeldeformular, die Geburtsurkunde, den Impfpass und 
ein aktuelles Foto Ihres Kindes mit.

2) Städt. kath. Grundschule Sinzenich
Gartenstraße 33, Tel.: 0 22 52 / 83 39 60
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin zu einem Anmel-
degespräch. Unser Sekretariat ist dienstags bis donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Anmeldetermine:
Di., 08.10.2024 - Do., 10.10.2024 von 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Di., 29.10.2024 - Do., 31.10.2024 von 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Di., 05.11.2024 - Do., 07.11.2024 von 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihr Kind, die Geburts-
urkunde, den Impfausweis und ein aktuelles Foto Ihres 
Kindes mit.

3) Städt. kath. Grundschule Ülpenich
Eulenweg 10, Tel.: 0 22 52 / 83 39 50

Die Schulanmeldung findet nach den Herbstferien statt:
Anmeldetermine:
Fr, 	 04.10.2024 	 08.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mo, 	 07.10.2024 	 08.30 Uhr - 11.30 Uhr
Di, 	 08.10.2024 	 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mi, 	 09.10.2024 	 10.00 Uhr - 14.00 Uhr
Do, 	 10.10.2024 	 08.30 Uhr - 11.30 Uhr + 13.00 - 16.00 Uhr
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Schulanmeldung mit!
Außerdem benötigen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes, 
den Impfpass und ein aktuelles Foto.

Um Terminvereinbarung zur Schulanmeldung unter der Telefon-
Nr. 0 22 52 / 83 39 50 -möglichst zu den Bürozeiten montags bis 
donnerstags in der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr- wird gebeten.

4) Städt. Gemeinschaftsgrundschule Wichterich
Jahnstraße, Tel.: 0 22 51 / 5 38 77

Anmeldetermine:
Montag, 28.10.2024 bis Freitag, 08.11.2024
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin ab dem 
25.09.2024 montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 
08.00 bis 11.00 Uhr. 
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Schulanmeldung mit!
Allein- oder Getrennterziehende bringen bitte den Sorge-
rechtsbescheid oder die Einverständniserklärung zur Schul-
anmeldung des Erziehungspartners mit.

Weitere Informationen zur Schulanmeldung und zum Schulpro-
gramm finden Sie auf unserer Homepage: www.ggs-wichterich.de

Zülpich, den 29.08.2024

Der Bürgermeister

Im Auftrag
gez. Schumacher

Info-circle DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
Widerspruch und Einwilligung nach 

dem Bundesmeldegesetz (BMG)
Hinweise zum Widerspruch:
Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiter-
leitung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten 
(Vor- und Familienname, ggf. Doktorgrad, Anschrift) an Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten zur Wahlwerbung (§ 50 Abs. 1 
und 5 BMG).
Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiter-
leitung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten 
(Vor- und Familienname, ggf. Doktorgrad, Anschrift, Datum und 
Art des Jubiläums) an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk zu 
Alters- und Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG).

Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die 
Weiterleitung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erhobenen 
Daten (Vor- und Familienname, ggf. Doktorgrad, Anschrift) an 
Adressbuchverlage zur Herausgabe von Adressverzeichnissen in 
Buchform (§ 50 Abs. 3 und 5 BMG).
Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiter-
leitung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten 
(Vor- und Familienname, ggf. Doktorgrad, Geburtsdatum und 
-ort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft, Anschrift, Sterbedatum) an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgemeinschaft, wenn sie als Familienangehö-
riger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minderjähriger 
Kinder) von Mitgliedern einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft nicht derselben oder keiner Religionsgesellschaft 
angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwecke der Steuer-
erhebung der Religionsgesellschaft übermittelt werden (§ 42 
Abs. 2 und 3 BMG).
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Darüber hinaus haben Sie ein kostenloses Widerspruchsrecht 
gegen die Weiterleitung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz 
erhobenen Daten (Vor- und Familienname, ggf. Doktorgrad, 
Anschrift) an das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung von Informations-
material an Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden (§ 58c Abs. 1 Satz 1 Soldaten-
gesetz und § 36 Abs. 2 BMG).
Hinweise zur Einwilligung:
Einfache Melderegisterauskünfte (Vor- und Familienname, 
ggf. Doktorgrad, Anschrift) zum Zwecke der Werbung und des 

Adresshandels darf die Meldebehörde nur nach ihrer generellen 
Einwilligung erteilen (§ 44 Abs. 3 Satz 2 BMG).
Allgemeine Hinweise:
Von Ihren Widerspruchsrechten und der Möglichkeit zur Ertei-
lung der generellen Einwilligung können Sie bei der Anmeldung 
oder Ummeldung durch Erklärung auf diesem Formular oder zu 
einem späteren Zeitpunkt Gebrauch machen.
Der Vordruck ist auch im Bürgerbüro der Stadt Zülpich erhältlich 
und steht ebenso als Download auf der Internetseite der Stadt 
Zülpich unter Rathaus und Politik/Servicestellen/Bürgerbüro zur 
Verfügung. 

 
 

Familienname, Vorname 
 

Geburtsdatum 
 

Anschrift: 
  

 
 
ERKLÄRUNG (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
Ich erhebe WIDERSPRUCH gegen die Weitergabe meiner Daten an:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
 

 Parteien, Wählergruppen und Trägern von Wahlvorschlägen in den sechs der Wahl 
vorangehenden Monaten zur Wahlwerbung im Zusammenhang mit Parlaments- und 
Kommunalwahlen; 

 
 Mandatsträger, Presse oder Rundfunk zu Alters- und Ehejubiläen; 

 
 Adressbuchverlage zur Herausgabe von Adressverzeichnissen in Buchform; 

 
 eine öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft, ausgenommen für Zwecke der   

  Steuererhebung; 
 

 das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr zum Zwecke der 
Übersendung von Informationsmaterial an Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden.     

 
 
 
 
Ich erteile meine generelle Einwilligung zur Weitergabe meiner Daten zum Zwecke: 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

 der Werbung 
 

 des Adresshandels  
 
 
Zülpich, den______________   ________________________ 

        (Unterschrift) 
 

Bitte denken Sie daran, dass jede meldepflichtige Person, die das 16. Lebensjahr 
vollendet hat, gegebenenfalls selbst Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
einlegen muss. 
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Einmal Gold und zweimal Bronze für Zülpich
Beim Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ konnte 
sich die Dorfgemeinschaft Bürvenich-Eppenich für den 
Landeswettbewerb qualifizieren
Außerdem wurden Schwerfen und Sinzenich mit Bronze 
ausgezeichnet
Einmal Gold und zweimal Bronze - so lautet die Bilanz der Dörfer 
aus dem Stadtgebiet Zülpich beim diesjährigen Kreiswettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“. Während Schwerfen und Sinzenich von 
der Bewertungskommission mit Bronze ausgezeichnet wurden, 
durfte sich die Dorfgemeinschaft Bürvenich-Eppenich über Gold 
und die damit verbundene Qualifikation für den Landeswettbe-
werb freuen. 
„Sehr stolz und zufrieden habe ich die Kürung unserer 
Ortschaften zur Kenntnis genommen“, sagte Vizebürgermeister 
André Heinrichs, der die Stadt Zülpich bei der Siegerehrung im 
Rahmen der Herbsttagung des Kreisverbandes der Gartenbau- 
und Verschönerungsvereine Euskirchen in Gemünd vertreten 
hatte. 

Gold für Bürvenich/Eppenich beim Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
– sehr zur Freude u.a. von Ortsvorsteher Jörg Körtgen (l.), Vizebürgermeister 
André Heinrichs (3.v.l.) und dem Vorsitzenden der Ortsgemeinschaft Bürve-
nich-Eppenich, Ludwig Foemer (r.).

Die Dorfgemeinschaft Bürvenich-Eppenich konnte die Jury 
durch ihren unermüdlichen Einsatz, Kreativität und einen beste-
chenden Zusammenhalt überzeugen. „Es ist ein Dorf, in dem die 
Menschen nicht nur nebeneinander leben, sondern miteinander 
arbeiten, um Großes zu erreichen“, heißt es in der Urteilsbe-
gründung. Beispielhaft wurde das neue Dorfgemeinschaftshaus 
genannt. Um den Bau realisieren zu können, hatten sich Vereine, 
ortsansässige Firmen und engagierte Privatleute zusammenge-
funden. Mehr als 80 Helferinnen und Helfer zwischen zwölf und 
70 Jahren investierten rund 8.500 Arbeitsstunden in den Bau, der 
zudem von etlichen örtlichen Betriebe professionell unterstützt 
wurde. „Dieses Haus ist nicht nur ein Gebäude, sondern ein 
Symbol für den Zusammenhalt und die Stärke der Dorfgemein-
schaft“, so die Jury weiter.

Insgesamt gab es für die Ortschaften aus dem Stadtgebiet Zülpich beim dies-
jährigen Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ einmal Gold und zweimal 
Bronze. Gold ging an die Dorfgemeinschaft Bürvenich-Eppenich, Bronze an 
Schwerfen und Sinzenich.	 

Für Bürvenich/Eppenich ist es nach 2017 bereits die zweite Gold-
Auszeichnung beim Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. 
Beim Landeswettbewerb im Jahr 2018 wurde die Dorfgemein-
schaft zudem mit Silber ausgezeichnet, ebenso beim Kreis-
wettbewerb im Jahr 2020. Der Landeswettbewerb, für den sich 
Bürvenich/Eppenich nun als Golddorf erneut qualifiziert hat, 
findet im kommenden Jahr statt.

Ein „Gutes Beispiel“ für kommunales Friedhofswesen
Gemeindeprüfungsanstalt NRW lobt u.a. die gute 
Organisation sowie das vorhandene Friedhofskonzept 
der Stadt Zülpich
Die Stadt Zülpich ist von der Gemeindeprüfungsanstalt Nord-
rhein-Westfalen (gpaNRW) als „Beispiel für gute kommunale 
Praxis“ im Bereich Friedhofswesen ausgezeichnet worden. Eine 
entsprechende Urkunde konnte gpa-Vizepräsidentin Simone 
Kaspar jetzt persönlich an Bürgermeister Ulf Hürtgen übergeben.
„Die Stadt Zülpich erreicht mit 22 kommunalen Friedhöfen und 
sehr großen Friedhofsflächen einen Maximalwert in diesem 
Prüfungsfeld. Um den daraus resultierenden Anforderungen 
optimal zu begegnen, sind die Aufgaben und Zuständigkeiten 
in allen Belangen des Friedhofswesens klar und verbindlich 
geregelt. Die Stadt hat ein Konzept entwickelt, das der breiten 
Spannbreite der Themen gerecht wird. Die sich ändernde 
Bestattungskultur, eine gute Öffentlichkeitsarbeit und natürlich 
der Kostendeckungsgrad sind in diesem Konzept bearbeitet“, 
heißt es in der Begründung. Und weiter: „Dem Wandel der 
Bestattungskultur ist die Stadt Zülpich mit kreativen und vor 
allem bürgernahen Ideen begegnet. Positiv hervorzuheben ist 
die Neugestaltung einer abgetrennten Friedhofsfläche zu einem 
Spielplatz. […] Die gute Organisation und das vorhandene Fried-
hofskonzept erleichtern in der Praxis die Steuerung in Bezug auf 
die langfristige Entwicklung der Friedhofsflächen.“
„Mit der Ausweisung von guten Beispielen wollen wir auf 
besonders gutes Wirtschaften und Handeln in den Kommunen 
aufmerksam machen. Von den Besten lernen wird so praktisch 
möglich“, so gpa-Vizepräsidentin Simone Kaspar.

Die Gemeindeprüfungsanstalt NRW hat die Stadt Zülpich als „Beispiel für 
gute kommunale Praxis im Handlungsfeld Friedhofswesen“ ausgezeichnet. 
gpaNRW-Vizepräsidentin Simone Kaspar (v.r.) übergab die Urkunde an Bürger-
meister Ulf Hürtgen. Außerdem auf dem Foto (v.l.): Sabine Jary (Prüferin 
gpaNRW), Projektleiter Torsten Binder (gpaNRW), Michael Höhn (Allgemeiner 
Vertreter des Bürgermeisters), Stadtkämmerer Christian Antons (3.v.r.) und 
Christina Hasse (Prüferin gpaNRW, r.).

„Das ist eine schöne Auszeichnung, die wir gerne entgegen-
nehmen“, sagte Bürgermeister Ulf Hürtgen. „Das Lob und die 
Anerkennung gebühren jedoch den Kolleginnen und Kollegen 
der Friedhofsverwaltung, die in der Tat sehr gute Arbeit leisten. 
Dies gilt auch für die Kollegen der städtischen Grünkolonne und 
die Gemeindearbeiter. Der Maximalwert von 22 Friedhöfen stellt 
sie bei der Pflege - insbesondere in der Wachstumsphase – vor 
enorme Herausforderungen.“
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Sie suchen eine Räumlichkeit für 
Ihre Veranstaltung bzw. Feier?!

Die Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche ist die richtige Location für 
Ihre Feierlichkeit, die Sie ganz nach Ihrem Geschmack gestalten können.
...egal ob Taufe, Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum, Weihnachtsfeier, Firmen-
events, Vereinsfeiern...
Es stehen im Erdgeschoss für Ihre Feierlichkeit in einem besonderen 
Ambiente Tische, Stühle, Geschirr, Besteck, Gläser etc. für bis zu 100 
Personen zur Verfügung.
Im Obergeschoss befinden sich zusätzlich noch 2 kleinere Räume die auch 
separat gebucht werden können, für z.B. Tagungen, Treffen oder Kurse.

Bei Interesse kontaktieren Sie uns:� Für mehr Information:
Stadt Zülpich
Herr Neufeld
Tel: 02252/52-270 
E-Mail: martinskirche@stadt-zuelpich.de

Erstes Hochwasserforum Erft
Am 26. August 2024 fand das erste Hochwasserforum Erft an der 
Gymnicher Mühle statt. 
Rund 100 VertreterInnen von Kommunen, Kreisen, Fach-
firmen und Erftverband gingen in den Austausch über Hoch-
wasserschutz in der Erft-Region. Expertinnen und Experten 
lieferten in spannenden Vorträgen u.a. wertvolle Einblicke in 
aktuelle Entwicklungen der Kooperation, Hochwasserinforma-
tionssysteme, Katastrophenmanagement und Techniken zur 
Niederschlagsmessung.

An Infoständen präsentierten Unternehmen innovative Techno-
logien im Hochwassermonitoring und Katastrophenmanage-
ment-Projekt, das das Ziel verfolgt, die Widerstandsfähigkeit 
gegenüber klimatischen Extremereignissen zu verbessern.
Organisiert wurde die Veranstaltung von der interkommunalen 
Hochwasserschutzkooperation Erft (hwsErft).

Auch Bürgermeister Ulf Hürtgen und Dr. Peter Kramp, der die 
Stadt Zülpich bei der Erstellung eines Hochwasser- und Stark-
regenschutzkonzeptes unterstützt, nahmen an dieser interes-
santen und informativen Veranstaltung teil und lenkten den 
Fokus auch auf das Zülpicher Stadtgebiet.
„Dem Hochwasserschutz kommt nach der Flutkatastrophe im 
Juli 2021 eine noch größere Bedeutung zu. Eine solche Katas-
trophe darf sich nicht wiederholen und daher ist ein inten-
siver Austausch zwischen den beteiligten Institutionen und 
Kommunen umso wichtiger“, so der Bürgermeister.
Fotos: Stadt Zülpich

Von A wie Anästhesiologie bis Z wie Zoll
Bei der neunten Auflage der Zülpicher Ausbildungs- 
und Studienbörse wurden etwa 120 Berufsbilder und 
Studiengänge von knapp 90 Ausstellern vorgestellt
Mehr als 73.000 Ausbildungsplätze sind nach Angaben der 
Bertelsmann-Stiftung in Deutschland zuletzt unbesetzt geblieben. 
Gleichzeitig fanden aber auch über 63.000 junge Menschen 
keine Lehrstelle. Rund 44 Prozent der Unternehmen hierzulande 
konnten ihre Ausbildungsplätze im Ausbildungsjahr 2023/24 nur 
anteilig oder überhaupt nicht besetzen. Um jungen Menschen 
bei der Berufswahl zu helfen, aber auch als Unterstützung für 
die Betriebe aus der Römerstadt und Umgebung bei der Suche 
nach Nachwuchs, hat die Stadt Zülpich nun bereits zum neunten 
Mal die „Zülpicher Ausbildungs- und Studienbörse“ veranstaltet. 
In den Räumen des Franken-Gymnasiums, der Karl-von-Lutzen-
berger-Realschule und der Gemeinschaftshauptschule boten 
knapp 90 Aussteller wissenswerte Informationen, Vorträge und 
praktische Demonstrationen zu mehr als 120 Ausbildungsbe-
rufen und Berufsbildern sowie zu Studiengängen.
Von A wie Anästhesietechnische/r Assistent(in) bis Z wie Zoll-
beamter(in) wurden sowohl klassische Ausbildungsberufe als 
auch Studienmöglichkeiten an Hochschulen und Berufskollegs 
vorgestellt. Darüber hinaus konnten die Jugendlichen an einer 
Berufs- und Studienberatung teilnehmen oder sich zum Beispiel 
auch über ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und den Bundes-
freiwilligendienst (BFD) informieren. In insgesamt 15 Fachvor-
trägen ging es unter anderem um Karrieremöglichkeiten in der 
Bundeswehr, duale Studiengänge sowie verschiedene Berufs-
bilder wie Logopäde(in) oder Pflegefachkraft. Erstmals war auch 
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das Schulcampus-Gelände in die Veranstaltung integriert. Dort 
konnten sich die Schülerinnen und Schüler zum Beispiel über 
die Einsatzmöglichkeiten beim Technischen Hilfswerk (THW) 
informieren oder am eigenen Leib erfahren, dass es als Dach-
decker(in) mitunter hoch hinaus gehen kann, wenn auch hier 
zunächst einmal nur mit dem Hubsteiger.

Dieses Foto zeigt Bürgermeister Ulf Hürtgen (3.v.l.) und seinen Allgemeinen 
Vertreter Michael Höhn (2.v.r.) sowie Dr. Christoph Münch (stellv. Schulleiter 
Franken-Gymnasium – 4.v.l.), Raphaela Kehren (Schulleiterin Karl-von-Lutzen-
berger-Realschule – 5.v.l.), Alexa Türk (Schulleiterin Gemeinschaftshauptschule 
– 5.v.r.), Barbara Breuer (Stadt Zülpich, Geschäftsbereichsleiterin Schulen & 
Soziales – r.) und Sabine Schumacher (Schulverwaltungsamt der Stadt Zülpich 
– 4.v.r.) zusammen mit einigen Schülern und Ausstellern beim Rundgang über 
die Ausbildungs- und Studienbörse.

Die Ausbildungs- und Studienbörse richtete sich vornehmlich 
an die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 9 und 10 
sowie der gymnasialen Oberstufe. Und diese machten auch 
rege Gebrauch von dem umfangreichen Informationsangebot. 
An den einzelnen Ständen entwickelten sich im Laufe des Nach-
mittags intensive Gespräche zwischen den Schülerinnen und 
Schülern – oft auch in Begleitung ihrer Eltern – und den Ausstel-
lern. Durch den zwanglosen und direkten Kontakt zwischen den 
Ausbildungsbetrieben auf der einen sowie den jungen Leuten 
auf der anderen Seite konnten viele Fragen direkt vor Ort beant-
wortet und vielleicht sogar schon ein geeigneter Auszubildender 
oder Praktikant gefunden werden.

Auch die Stadt Zülpich war mit einem eigenen Stand bei der Ausbildungsbörse 
vertreten, an dem sich interessierte Schülerinnen und Schüler über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten im Rathaus, aber auch in den städtischen Kindertagesein-
richtungen und beim Baubetriebshof informieren konnten.

Vom vielfältigen Angebot der Ausbildungsbörse konnten sich 
auch Zülpichs Bürgermeister Ulf Hürtgen und sein Allgemeiner 
Vertreter Michael Höhn zusammen mit den Schulleiterinnen 
Raphaela Kehren (Karl-von-Lutzenberger-Realschule) und Alexa 
Türk (Gemeinschaftshauptschule), dem stellvertretenden Schul-
leiter des Franken-Gymnasiums, Dr. Christoph Münch, sowie 
Barbara Breuer, Geschäftsbereichsleiterin u.a. für Schulen & 
Soziales bei der Stadt Zülpich, beim Rundgang durch Gymna-
sium, Real- und Hauptschule überzeugen.

„Die Ausbildungsbörse ist ein echtes Erfolgsmodell! Auszubil-
dende werden mittlerweile in fast allen Branchen händeringend 
gesucht, bei der Ausbildungsbörse sind sie zu finden“, sagte 
Bürgermeister Hürtgen. In diesem Zusammenhang dankte 
Hürtgen den Schulleitungen der Schulen am Zülpicher Schul-
campus, von denen die Ausbildungsbörse mitgetragen werde. 
„Sie stellen nicht nur die Räumlichkeiten zur Verfügung, sondern 
überzeugen auch Ihre Schülerinnen und Schüler von der Wichtig-
keit dieser Veranstaltung.“ 
Auch Michael Höhn betonte die Bedeutung der Ausbildungs-
börse: „Es ist wichtig, die Jugendlichen an die Hand zu nehmen 
und auf dem Weg ins Berufsleben zu begleiten.“ Dem konnten 
Raphaela Kehren, Alexa Türk und Dr. Christoph Münch nur 
zustimmen: „Die Ausbildungsbörse ist eine gute Gelegenheit, um 
sich auf engem Raum breit und gezielt zu informieren“, so die 
einhellige Meinung der Schulleitungen.
Seinen Dank richtete Bürgermeister Hürtgen nicht zuletzt auch 
an Sabine Schumacher vom Schulverwaltungsamt sowie Svenja 
Barth vom Veranstaltungsmanagement der Stadt Zülpich, die die 
Ausbildungs- und Studienbörse federführend organisiert hatten.
Am Ende der Veranstaltung zogen sowohl die Besucher als auch 
Aussteller und Veranstalter ein überaus positives Resümee und 
viele bekräftigten den Wunsch, auch in zwei Jahren bei der dann 
bereits „10. Zülpicher Ausbildungs- und Studienbörse“ wieder 
dabei sein zu wollen.

Die Grundidee einer Zülpicher Ausbildungsbörse hatte seiner-
zeit Dr. Peter Kramp, damaliger Geschäftsführer der Firma 
„Smurfit Kappa Zülpich Papier GmbH“, gehabt. Er konnte 
die Stadt Zülpich schnell von seiner Idee überzeugen und 
begeistern, und so wird die Veranstaltung seit 2007 von der 
Stadt Zülpich mit stetig steigendem Erfolg alle zwei Jahre 
im Wechsel mit der kreisweiten, im Berufsbildungszentrum 
Euskirchen (BZE) stattfindenden Börse durchgeführt. 2021 
konnte die Ausbildungs- und Studienbörse coronabedingt 
nicht durchgeführt werden. Deshalb wurde sie in Abstimmung 
mit dem BZE auf 2022 verschoben, so dass das BZE seither 
jeweils in den ungeraden Jahren Gastgeber der Veranstaltung 
ist. Die nächste Zülpicher Ausbildungs- und Studienbörse wird 
demnach voraussichtlich im September 2026 stattfinden.

2.600 Euro für die Zülpicher Feuerwehr
Provinzial unterstützt auch im Jahr 2024 wieder die 
Arbeit der Feuerwehr
Spende wird in die Anschaffung von neuen Feuerwehr-
helmen investiert
Wie viele Jahre es genau sind, vermochte keiner Anwesenden 
zu sagen. Fakt ist aber, dass die Provinzial Rheinland Versiche-
rung AG die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zülpich 
bereits seit vielen Jahren alljährlich mit einer Spende unterstützt. 
Damit möchte das Versicherungsunternehmen einen Beitrag zur 
Verhütung und Bekämpfung von Gefahren, insbesondere für 
den Feuerschutz und die Brandsicherheit, leisten. 
Den symbolischen Scheck über 2.600 Euro übergaben Daniel 
Bert und Mathias Büscher, die Leiter der Zülpicher Provinzial-
Geschäftsstelle Bert & Büscher, jetzt im Beisein von Bürger-
meister Ulf Hürtgen und Corinna Erkelenz vom Ordnungsamt 
der Stadt Zülpich sowie Wehrleiter Jörg Körtgen und dessen 
Stellvertreter Marcel Kratz. 
„Respekt und Dankeschön für dieses langjährige Engagement! 
Die Provinzial ist ein verlässlicher Partner für unsere Feuer-
wehr“, sagte Bürgermeister Ulf Hürtgen. Von dem Geld sollen 
vorwiegend neue Feuerwehrhelme angeschafft werden. „Allein 



8 

ein Helm kostet mittlerweile etwa 300 Euro“, so Wehrleiter Jörg 
Körtgen. Die vollständige Einkleidung eines neuen Feuerwehrka-
meraden schlägt laut Körtgen mittlerweile mit rund 1750 Euro zu 
Buche. Nicht zuletzt deshalb versprachen Bert und Büscher, die 
Arbeit der Zülpicher Feuerwehr auch in Zukunft zu unterstützen.

BU: Auch in diesem Jahr unterstützt die Provinzial die Arbeit der Zülpicher 
Feuerwehr wieder mit einer Spende in Höhe von 2.600 Euro. Unser Foto zeigt 
(v.r.) Mathias Büscher (Provinzial), Jörg Körtgen (Wehrleiter), Bürgermeister Ulf 
Hürtgen, Daniel Bert (Provinzial), Marcel Kratz (stellv. Wehrleiter) und Corinna 
Erkelenz (Ordnungsamt Stadt Zülpich).

Kostenfreie Erstberatung zu Energiethemen
Die Stadt Zülpich bietet in Kooperation mit dem Kreis 
Euskirchen ab November einmal im Monat eine kosten-
freie und unabhängige Energieberatung an
Heizung? Solar? Sanierung? Angesichts der Vielfalt an Themen 
rund um die energetische Gebäudesa-nierung können Laien 
schnell den Durchblick verlieren. In Kooperation mit der Energie-
beratung des Kreises Euskirchen bietet die Stadt Zülpich deshalb 
künftig allen Bürgerinnen und Bürgern aus dem Stadtgebiet die 
Möglichkeit einer kostenfreien und unabhängigen Erstberatung 
an. Die Beratung findet in den Räumlichkeiten des Rathauses, 
Markt 21 statt.

DONNERSTAG 
14:00 - 19:00 Uhr 
1144..  NNoovveemmbbeerr  22002244  ||  1133..  FFeebbrruuaarr  22002255  
1122..  DDeezzeemmbbeerr  22002244  ||  1133..  MMäärrzz  22002255  
0099..  JJaannuuaarr  22002255  ||      1100..  AApprriill  22002255    

Weitere Informationen 
und Anmeldung: 

Kreis Euskirchen                                                                
Kreisentwicklung und Planung 
Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 
Manfred Scheff 
02251 /  15-526 
manfred.scheff@kreis-euskirchen.de 

Stadt Zülpich                                                                   
Klimaschutzmanagement 
Markt 21 
53909 Zülpich 
Kerstin Roscher 
02252 / 52-255 
kroscher@stadt-zuelpich.de 

Stadt Zülpich 
Markt 21 
53909 Zülpich 

Gebäudesanierung Zülpich 

kostenfreie und unabhängige 
Beratung zu Ihren Fragen  
rund um die Themen der  

Klimawandelanpassung 

energetischen Gebäudesanierung 
und der 

durch den Energieberater  
des Kreises Euskirchen 

BERATUNGSOFFENSIVE 

Die Themen der etwa 30- bis 45-minütigen Beratung richten sich 
nach dem persönlichen Bedarf und reichen von Wärmedäm-
mung und Anforderungen an Heizungsanlagen über den Einbau 
von Solaranlagen und Maßnahmen zur Anpassung an den Klima-
wandel bis hin zu den Fördermöglichkeiten.

Der erste Beratungstag findet am Donnerstag, 14. November 
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr statt. Weitere Beratungstage sind 
für den 12. Dezember, 09. Januar, 13. Februar, 13. März und 
10. April geplant. Die Termine werden ab dem 15. September 
ausschließlich online unter https://lmy.de/wnsJt vergeben. 
Weitere Informationen zum Umwelt- und Klimaschutz gibt es 
außerdem unter www.zuelpich.de/klimaschutz.

Richard Cremer in den Ruhestand verabschiedet
Zum 30.06.2024 ist Richard Cremer auf eigenen Wunsch aus 
dem Dienst der Stadt Zülpich ausgeschieden.
Bereits am 08. April 2021 wurde er im Kreise der Feuerwehr-
kameradinnen und Feuerwehrkameraden als Leiter der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Zülpich offiziell verabschiedet.
Nun musste Bürgermeister Hürtgen ihn leider auch aus 
dem aktiven Beschäftigungsverhältnis bei der Stadt Zülpich 
verabschieden.
In einer kleinen Feierstunde sprach er Herrn Cremer seinen Dank 
aus für seine vielen Jahre im Dienste der Stadt Zülpich; immerhin 
war er seit dem 01. August 1998 als Sachbearbeiter im Bereich 
Ordnungsangelegenheiten, Beitragswesen und Versicherung 
beschäftigt und konnte am 1. August 2023 sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum feiern.
Bürgermeister Hürtgen wünschte Herrn Cremer alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt und ab jetzt mehr Zeit für Familie 
und Hobbies.

Reservisten sammeln wieder für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Zülpich –Spenden für den dauerhaften Erhalt der deutschen 
Kriegsgräber zur Erinnerung an die Kriegstoten, als Mahnung 
für die Lebenden, als friedenspädagogische Lernorte für nach-
wachsende Generationen und als Aufforderung zu Frieden, 
Versöhnung und Völkerverständigung sammelt der „Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge″ in der Zeit von

Dienstag, 15. Oktober 2024, bis  
Samstag, 30. November 2024

Im vorgenannten Zeitraum findet auch im Stadtgebiet Zülpich 
und teilweise in den Ortschaften wieder die seit Jahren bekannte 
Haus- und Straßensammlung statt.
Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende, die deutschen 
Kriegsgräber als Mahnung zum Frieden zu erhalten.
Anlässlich der Spendenwochen initiieren Reservisten an Aller-
heiligen, Freitag, 1. November 2024, eine Sammlung am Zülpi-
cher Friedhof an der Römerallee.
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Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Zülpich
Herr Helmut Hegner (stellv. Schiedsmann)
Juntersdorf
Astreastraße 3
53909 Zülpich
Tel.-Nr.: 02425/909193

Kanzle i  für  Erbrecht

Rechtsanwalt
Heino Schulze

53909 Zülpich 
Moselstraße 52

www.kanzlei-schulze.de

zentrale Rufnummer: 0800 / 887 88 89

Von 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
stehen sie dort mit ihren Sammelbüchsen bereit.

Das Standesamt informiert
Auch in diesem und dem kommenden Jahr bietet 
sich wieder die Möglichkeit, in Zülpich auch  an 
einem Samstag standesamtlich zu heiraten. Die 
Eheschließungen finden grundsätzlich in der 

„Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche“ statt. Für diese 
Eheschließungen sind folgende Termine reserviert.

26. Oktober 2024
23. November 2024
21. Dezember 2024

25. Januar 2025
22. Februar 2025

29. März 2025
26. April 2025
24. Mai 2025
28. Juni 2025
26. Juli 2025

30. August 2025
25. Oktober 2025

29. November 2025
13. Dezember 2025

Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf 
die Vormittagsstunden.

Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen 
Öffnungszeiten des Standesamtes (Samstagseheschließung) 
wird eine zusätzliche Gebühr i.H.v. 66,00 € erhoben. Eine Reser-
vierung ist gegen Vorabzahlung der v.g. Gebühr möglich.

Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick Tel. 
02252/52-223 oder Frau Hubo Tel. 02252/52-224 zur Verfügung.

Gottesdienste an Volkstrauertrag
In Zülpich beginnt der Volkstrauertag mit dem Gottesdienst in 

der Pfarrkirche St. Peter am 17.11.2024 um 11.00 Uhr und in der 
Evangelischen Christuskirche um 10.00 Uhr.
Gegen 12.15 Uhr findet dann die Gedenkfeier am Ehrenmal, „Im 
Wingert“, statt.
Der Gottesdienst in Nemmenich beginnt am Samstag, den 
16.11.2024, um 18:30 Uhr. Nach dem Gottesdienst ziehen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von der Kirche aus zu der 
Gedenkfeier am Ehrenmal mit Kranzniederlegung

Wasser- und Bodenverband Bessenich
Die aktuelle Beitragsliste 2024 des Wasser- und Bodenverbandes 
Zülpich-Bessenich liegt in der Wohnung des Verbandsvorstehers 
Herrn Heinz-Peter Klook, Pfarrer-Alef-Str. 27, 52391 Vettweiß-
Sievernich, zur Einsicht der Mitglieder aus.

Einwände hiergegen sind in einer Frist von 4 Wochen beim 
Verbandsvorsteher geltend zu machen.

Zülpich-Bessenich, 30.09.2024
gez. Heinz-Peter Klook
Verbandsvorsteher

Sitzungstermine im Netz
Die Sitzungstermine und Informationen zur 
Arbeit des Rates und der Ausschüsse der 
Stadt Zülpich stehen online zur Verfügung.
Details findet Sie unter www.zuelpich.de 
in den Rubriken „Amtliche Bekannt-
machungen“ und „Rathaus- und Politik 
– Ratsinformationssystem“
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Jagdgenossenschaft Wichterich / Oberelvenich
Die nachstehend aufgeführten gemeinschaftlichen Jagdbezirke 
werden ab 1. April 2025 jeweils für weitere 9 Jahre verpachtet, da 
die jetzigen Pachtverträge am 31. März 2025 auslaufen:

Wichterich I a 302 ha
Wichterich I b 321 ha
Wichterich II 365 ha
Wichterich III 441 ha

Die Jagdbezirke sollen entsprechend der Satzung der Jagdgenos-
senschaft möglichst an jagdpachtfähige Jagdgenossen zu einem 
angemessenen Pachtpreis verpachtet werden.

Bewerbungen mit Preisangebot (€ pro ha /Jahr) sind in verschlos-
senem und als Angebot gekennzeichnetem Umschlag bis spätes-
tens 15. November 2024 beim Jagdvorsteher Herrn Helmut 
Dreesbach, Burg Mülheim, 53909 Zülpich-Mülheim, einzureichen.
Zülpich, den 15.09.2024

gez. Helmut Dreesbach (Jagdvorsteher)

Amtsblatt Termine 2024
Liebe Leserinnen und Leser!

Wir freuen uns über alle Berichte und Termine aus Zülpich und 
darüber hinaus, die wir für Sie zusammenstellen und in unserem 
monatlich erscheinenden Amtsblatt abdrucken können.
Bitte schicken Sie  Ihre gewünschten Veröffentlichungen an 
amtsblatt@stadt-zuelpich.de oder setzen Sie sich telefonisch mit 
Petra Havenith, Büro des Bürgermeisters, unter Tel. 02252/52-
211 in Verbindung.

Damit Ihre Berichte optimal verarbeitet werden können bitten 
wir Sie, Ihre Texte in Datei-Form (Microsoft Word oder PDF - 
Format) zu senden.
Fotos können nur in digitaler Form berücksichtigt werden 
und müssen im Dateiformat jpg beigefügt sein. Es wird 
gebeten, Fotos, die in einer Word-Datei eingebettet sind, 
nochmals gesondert als JPG-Datei beizufügen. Diese Datei 
können Sie per E-Mail an die Stadtverwaltung senden, wobei die 
Gesamtgröße der E-Mail nicht über 4 MB liegen darf. Ansonsten 
bitten wir Sie, Ihre Informationen in getrennten Mails uns 
zuzuleiten.

Aufgrund der begrenzten Seitenzahl pro Ausgabe behält sich die 
Redaktion allerdings für den Abdruck die Auswahl der Berichte 
und Termine vor. Bitte haben Sie hierfür Verständnis.

Nachfolgend die Termine für die kommenden Ausgaben:

Redaktionsschluss		  Erscheinungsdatum
Donnerstag, 07.11.2024		  Samstag, 23.11.2024
Donnerstag, 05.12.2024		  Samstag, 21.12.2024

Texte, die an den jeweiligen Tagen des Redaktionsschlusses 
bis 12.00 Uhr nicht vorliegen, können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Änderungen vorbehalten!
Wichtiger Hinweis: Das Amtsblatt der Stadt Zülpich wird mit 
dem „Blickpunkt am Sonntag“ in alle Haushalte verteilt! Bei 
Reklamationen zur Zustellung wenden Sie sich bitte an den 
Weiss-Verlag unter Tel. 02472/982499.

in Zülpich
am Mittwoch, den 

6. November 2024
um 17.30 Uhr ab Weiertor

Der Historische Martinszug in Zülpich ist ein Gemeinschaftsprojekt von:Der Historische Martinszug in Zülpich ist ein Gemeinschaftsprojekt von:

Chlodwig-Schule Zülpich • Familienzentrum „Blayer Straße“Chlodwig-Schule Zülpich • Familienzentrum „Blayer Straße“
Kita „Rappelzappel“ • Kita „Burgmäuse“Kita „Rappelzappel“ • Kita „Burgmäuse“

Treffpunkte:Treffpunkte:
17.15 Uhr 17.15 Uhr Weiertor:Weiertor: Chlodwig-Schule Chlodwig-Schule

17.15 Uhr 17.15 Uhr Marktplatz:Marktplatz: teilnehmende Gäste teilnehmende Gäste

17.45 Uhr 17.45 Uhr Parkplatz am Kölntor:Parkplatz am Kölntor:    

  Kita „Rappelzappel“, Kita „Blayer Straße“  Kita „Rappelzappel“, Kita „Blayer Straße“

18.00 Uhr 18.00 Uhr Veranstaltungswiese am Weinberg:Veranstaltungswiese am Weinberg:

  Kita „Burgmäuse“  Kita „Burgmäuse“

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne...

Der St. Martinstag findet jährlich am 11. November statt. 
Verstorben ist Martin von Tours am 08.11. des Jahres 397, 
bestattet wurde er am 11. November. Er gilt als Schutzpatron der 
Bettler, Soldaten, Waffenschmiede und Haustiere. Heutzutage 
gedenken an diesem Tag vor allem Kinder des heiligen Martin. 
Mit dem Martinstag soll bei den Kindern das Bewusstsein für die 
Armen und das Teilen geschärft werden. 
Auch in Zülpich und den benachbarten Ortschaften werden 
wieder traditionell Martinsumzüge durchgeführt.
Nachfolgend sind die Termine dieser Martinsumzüge aufgeführt:
Zülpich:  Mittwoch, 06.11., 17.30 Uhr historischer Martinszug ab 
Weiertor
Bessenich: Montag, 04.11., 18.00 Uhr ab Schützenstraße 2, 
Weckausgabe in der Schützenhalle
Dürscheven: Sonntag, 03.11., 18.00 Uhr ab Dorfplatz
Enzen:  Sonntag, 10.11., 17.00 Uhr Andacht, danach ab Kirche



 11

Füssenich/Geich:  Donnerstag, 07.11., 17.30 Uhr Messe, danach 
ab Kirche
Hoven: Montag, 04.11., 17.30 Uhr ab Kirche, vorher kleine 
Andacht
Juntersdorf: Sonntag, 10.11., 18.00 Uhr ab alte Schule
Langendorf: Sonntag, 17.11., 17.00 Uhr ab Bürgerhaus
Linzenich/Lövenich: Freitag, 15.11., 17.00 Uhr Messe, ab ca. 
18.00 Uhr Umzug ab Straße „Auf der Koppel“ in Lövenich
Merzenich: Montag, 11.11., 18.00 Uhr Segnung der Wecken, 
danach ab Kirche
Mülheim-Wichterich: Freitag, 08.11., 18.00 Uhr ab Ecke Josef-
Beden-Straße/Niederberger Straße
Nemmenich: Freitag, 08.11., 18.00 Uhr ab alte Schule
Niederelvenich: Samstag, 09.11., 17.30 Uhr ab Dorfkreuz 
Oberelvenich: Sonntag, 10.11., 17.00 Uhr ab Bolzplatz 
Rövenich: Sonntag, 17.11., 17.00 Uhr ab Schützenplatz
Schwerfen: Freitag, 15.11., 18.00 Uhr ab Dorfplatz
Sinzenich: Sonntag, 10.11, 17.00 Uhr kurze Andacht, 17.15 Uhr 
ab Kirche
Ülpenich: Samstag, 09.11. 17.30 Uhr ab Feuerwehrgerätehaus

Die Ortschaften, die in der Übersicht nicht aufgeführt sind, 
wünschen keine Veröffentlichung!

Book-reader Aus der Stadtbücherei
Die Stadtbücherei Zülpich macht Urlaub:
Aus diesem Grund bleibt die Stadtbücherei in der Zeit vom 
14.10.2024 bis einschl. 25.10.2024 geschlossen.
Leider in diesem Jahr zwei Wochen, da der Zugang zur StaBü  
aus Umbaugründen im Eingangsbereich der Verwaltung nicht 
gewährleistet werden kann.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne Herbstzeit!

Die fabelhafte Bücherwelt der Amelie
Die Stadtbücherei konnte mit der neunjährigen Amelie 
Copik jetzt die einhundertste Neukundin in diesem Jahr 
begrüßen
Die fabelhafte Welt der Amélie befindet sich im dritten Ober-
geschoss des Zülpicher Rathauses. Zwar nicht für die junge 

Kellnerin Amélie Poulain, um die es in der gleichnamigen fran-
zösischen Filmkomödie aus dem Jahr 2001 geht, zumindest aber 
für Amelie Copik. Denn dort, in der Bücherei der Stadt Zülpich, 
findet sie alles, was das Herz eines lesebegeisterten Kindes 
begehrt. Seit Kurzem ist die neun Jahre alte Grundschülerin 
im Besitz eines Leserausweises, und weil sie damit die einhun-
dertste Neukundin der Stadtbücherei in diesem Jahr ist, wurde 
sie bei ihrem Besuch im Rathaus jetzt von Bürgermeister Ulf 
Hürtgen persönlich empfangen.
Die Lesebegeisterung liegt bei den Copiks, die in Geich wohnen, 
offenbar in der Familie, denn auch Amelies zwei Jahre älterer 
Bruder Joshua hat seit 2021 einen Leserausweis für die Stadtbü-
cherei. Und der vierjährige Noah zeigt ebenfalls schon Interesse 
an den Büchern und anderweitigen Medien, die in der Bücherei 
zur Ausleihe bereitgehalten werden.
Als einhundertste Neukundin in diesem Jahr wurde Amelie aber 
nicht nur von der Anwesenheit des Bürgermeisters überrascht, 
sondern auch noch mit einem Buchgutschein beschenkt, den er 
zusammen mit Büchereileiterin Heike Schütz an sie überreichte. 
„Mit dem Lesen kann man nicht früh genug anfangen“, sagte 
Hürtgen. „Denn es ist allgemein bekannt, dass Lesen gut für die 
Sprachentwicklung, aber auch für die allgemeine Entwicklung 
eines Kindes ist.“ Oder, um es mit den Worten von Astrid Lind-
gren zu sagen: „Wie die Welt von morgen aussehen wird, hängt 
in großem Maß von der Einbildungskraft jener ab, die gerade 
jetzt lesen lernen.“

Zusammen mit Büchereileiterin Heike Schütz konnte Bürgermeister Ulf 
Hürtgen die neunjährige Amelie Copik als einhundertste Neukundin der Stadt-
bücherei in diesem Jahr begrüßen.

User-graduate SCHULEN
Das Franken-Gymnasium wurde als 
„Schule der Zukunft“ ausgezeichnet!

Am 13. September 2024 fand die Auszeichnungsfeier des 
Landesprogramms „Schule der Zukunft“ im FORUM Volkshoch-
schule im Museum am Neumarkt in Köln statt. In diesem fest-
lichen Rahmen wurden 20 Schulen aus dem Regierungsbezirk 
Köln sowie ein Netzwerk für ihre herausragenden Beiträge zur 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ausgezeichnet. 

Wir erhielten die Auszeichnung der Stufe 2. Diese Bewertung 
erhielten Schulen, die in besonderem Maße die ökologischen, 
ökonomischen, sozialen, politischen und kulturellen Aspekte 
nachhaltiger Entwicklung zum Gegenstand ihrer Schulentwick-
lung und unterrichtlichen Bildungsarbeit gemacht haben und 
somit einen wichtigen Beitrag zur Gestaltung einer nachhaltigen 
Zukunft leisten. In der Vorstellungsrede hob die Landeskoordi-
natorin Frau Kappmeier-Klenk die umgesetzten Projekte wie die 
Anschaffung von Wasserspendern und Mehrweg-Trinkflaschen 
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Child KINDERGÄRTEN
Aldi - Pfand für KITA Rappelzappel

Ab sofort hängt eine von den Rappelzappel-Kindern gestaltete 
Pfandbon-Spendenbox in der Zülpicher Aldi Süd Filiale.
Dort haben die Kunden die Möglichkeit, durch eine kleine Geste 
mit der Pfandbonspende die Kita Rappelzappel zu unterstützen. 
Dies kommt den Kindern der KITA zugute.
Eine Mitarbeiterin von ALDI SÜD in Zülpich hatte die Kinder in 
Empfang genommen und gemeinsam die Spendenbox aufge-
hangen. Voller Stolz füllten die Rappelzappel-Kinder die Box 
mit dem aller ersten Pfandbon! Die Kinder haben schon genaue 
Vorstellungen über die nächsten Spieleanschaffungen und 
freuen sich sehr auf das erste Leeren der Box.

Wir sprechen im Namen der gesamten KITA Rappelzappel ein 
herzliches Dankeschön aus und freuen uns über jede Spende!

Herbstfest im Kindergarten Nemmenich
Nachdem sich die Kita schon einige Zeit vorher mit dem 
Thema Herbst- insbesondere mit der Kartoffel - beschäftigt 
haben, feierten die Kinder mit ihren Erzieher*innen, Eltern und 
Geschwistern ihr kleines gemütliches Herbstfest. Hierfür haben 
die Kinder vorab schon fleißig gebastelt und dekoriert. Nachdem 
jedes Kind eine Kleinigkeit für unsere Kartoffelsuppe mitgebracht 
hat, wurde diese von allen gemeinsam zubereitet. 

Das Herbstfest, welches auch gerne als Kennenlernzeit für die 
alten und neuen Eltern der Kita genutzt wird, starteten wir mit 
einem gemeinsamen Begrüßungsspiel. Anschließend durften 
die Kinder unter Beweis stellen, wie gut sie bereits die Herbst-
lieder geübt haben. Hierfür gab es großen Beifall aller Zuschauer. 
Drinnen erwartete uns dann eine liebevoll, von den Kindern 
selbst gestaltete Tischdeko. Zum Abschluss ließen sich dann alle 
die leckere Kartoffelsuppe, welche bei klein und groß gut ankam, 
schmecken.

für unsere Schülerschaft, das vielfältige BNE-Angebot (u.a. 
„Nachhaltigkeits-AG“, „Soziales Lernen“, Differenzierungskurs 
„Regional & Nachhaltig“) am Franken-Gymnasium, die Ausrich-
tung unseres Schullebens an Nachhaltigkeitskriterien sowie die 
Einbettung von BNE-Inhalten in die Fachunterrichte hervor.

Die offizielle Auszeichnung erfolgte durch Vertreter/innen der 
Landeskoordination „Schule der Zukunft“ sowie des Schul- und 
Umweltministeriums NRW und der Bezirksregierung Köln. Zuvor 
konnten wir und die übrigen ausgezeichneten Schulen auf einem 
Kreativmarkt vorstellen, welche BNE-Aktivitäten erarbeitet und 
umgesetzt wurden. Durch den Austausch erhielten wir viele 
neue Anregungen und Ideen für die zukünftige BNE-Arbeit am 
Franken-Gymnasium.

Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung und die damit 
verbundene Wertschätzung unserer Aktivitäten im BNE-Bereich! 
Sie motiviert uns, weiterhin aktiv und engagiert an einer nach-
haltigen Bildung und Zukunft zu arbeiten!

Auch Bürgermeister Ulf Hürtgen gratuliert ganz herzlich zu 
dieser tollen Auszeichnung!
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Kleine Freunde beim Wasser-Cool-Tour-Tag

Zum ersten Mal hat das Museum der Badekultur zusammen mit 
der Stadt Zülpich und dem Seepark Zülpich zum Wasser-Cool-
Tour-Tag eingeladen. Im Museum, auf dem Quirinusplatz und 
im Park am Wallgraben drehte sich bei diesem Aktionstag für 
Groß und Klein alles um das Thema Wasser. Es gab ein buntes 
Programm aus Workshops, Führungen, Bademodenschauen, 
Live-Musik und Aktionsständen.

Auch die Kleinen Freunde aus Hoven waren an diesem Tag mit 
dabei. Am „Kleine Freunde“-Aktionsstand konnten die großen 
und kleinen Besucherinnen und Besucher nicht nur Fische 
angeln, sondern auch an einer Wasserspielwand, die ein Kinder-
gartenvater selbst gebaut hatte, erfahren, welche Wege das 
Wasser nimmt, wenn es der Schwerkraft von oben nach unten 
folgt.

Am Ende des Tages bestätigte sich wieder einmal, dass Wasser 
immer eine große Anziehungskraft auf Kinder ausübt und 
einfach großen Spaß bereitet, damit zu schütten, zu gießen und 
zu spritzen.

Kindergarten Niederelvenich
Kennenlernfest im Kath. Familienzentrum St. Johannes und 
Sebastianus

Am Samstag, den 14.09.2024 feierten wir unser diesjähriges 
Kennenlernfest in der Kita. Zu Beginn konnten sich alle Familien 
in einer unserer drei Gruppen bei einem Frühstück stärken.
Anschließend wurde der in den letzten Wochen entstandene 
Film: „Unser Familienzentrum“ im Bewegungsraum vorgeführt. 
Die Handpuppen Lotta und Louis besuchen im Film unser Fami-
lienzentrum und probieren so einiges aus.

Auf dem Spielplatz gab es bei schönstem Sonnenschein verschie-
dene Spielstationen für die Kinder, welche diese begeistert 
nutzten. Das schöne Wetter lockte aber auch die Erwachsenen 
nach draußen und manche zeigten auch ihr Können bei den 
Geschicklichkeitsspielen oder unterstützten ihre Kinder.

Zum Abschluss trafen wir uns alle gemeinsam im Innenhof, der 
seit einer Woche durch eine Steineiche, unseren sogenannten 
Schattenbaum, verschönert wird. Dieses Projekt wurde durch 
die Leader-Region Zülpicher Börde gefördert.

Shenice Steffens, die Pressesprecherin des VFL Niederelvenich, 
Mülheim-Wichterich übereichte außerdem unserem Förder-
verein einen Scheck über 250,-€, die beim Sommerfest des VFL 
für uns gesammelt wurden. Frau Trösch und Herr Knor nahmen, 
als Vertreter des Fördervereins, den Scheck gerne entgegen.

Vielen Dank an alle Spender!

Kaplan Shimizu besuchte auch zum 1. Mal unseren Kindergarten 
und feierte mit uns eine schöne Andacht mit dem Thema: „Gott 
ist wie ein Baum“ Abschließend wurde unser neuer Schatten-
baum und alle Anwesenden noch gesegnet.

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen unseres Festes beige-
tragen haben!

Ihr Kita-Team

Familienzentrum Blayer Straße

Bettina Differding
02251 79 11 81
bdifferding@drk-eu.de

DRK Kreisverband Euskirchen e.V.
Familienbildung
Jülicher Ring 32b, 53879 Euskirchen

In dieser Informationsveranstaltung beleuchten wir den Geschwisterstreit
aus einer positiven Perspektive.

Klar, Streitereien sind nervig, aber sie bieten auch tolle Lernmöglichkeiten.
Hier erfährst du, wie du deine Kinder dabei unterstützen kannst, aus ihren

Konflikten etwas zu lernen und sogar enger zusammenzuwachsen.
Gemeinsam finden wir heraus, wie Geschwisterstreit zu einem echten

Lernfeld wird – für mehr Verständnis, Stärke und Zusammenhalt in der
Familie.

InformationsveranstaltungInformationsveranstaltung
"Geschwisterstreit als Lernfeld: Vom Konflikt zur Stärke""Geschwisterstreit als Lernfeld: Vom Konflikt zur Stärke"

Familienbildung

Kontakt

Wann: Mittwoch, 13. November 2024
Uhrzeit: 14:30 - 16:00 Uhr

Dozentin: Reinhild Felten

Wo: Familienzentrum “Blayer Straße”
       Kettenweg 27
       53909 Zülpich

Die Kosten übernimmt das Familienzentrum
               (Anmeldung erforderlich)!

Onlineanmeldung:
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Die Bestatter mit Familientradition seit
über 100 Jahren.

Zülpich - Nideggener Straße 3a
02252 - 950183

Kommern - Wingert 27-29
02443 -  99990

A.Grahl & Söhne

Informationen erhalten Sie auch unter: www.bestattungen-ernst-gmbh.de

E. Ernst GmbH

COMMENTS VEREINSMITTEILUNGEN
900-Jahrfeier in Rövenich

Der Rundgang in Rövenich anlässlich der 900-Jahrfeier am 
08.September war ein echtes Highlight!
Nicht nur, dass auf gelungene Weise Honoratioren des Ortes 
Erinnerungen und Gedanken zum Leben und Wohnen in Röve-
nich an den Wänden der Schützenhalle präsentierten – nein, 
Ortsvorsteherin Michaela Mohr baute eine spannende Brücke 
vom Empfang der Gäste bis zur Führung, in dem sie „Überra-
schungen“ ankündigte. Und die kamen dann tatsächlich! Insge-
samt 5 x trat ein Teil der Niederelvenicher Theatergruppe auf 
und spielte in hervorragender Weise Szenen, die sich in ähnli-
cher Form vor 900 Jahren abgespielt haben könnten! Hut ab, die 
Kombination war gelungen und unterhaltsam.

50 Jahre Tennisclub Nemmenich
Am 24. August fand die Feier zum 50jährigen Jubiläum des 
Tennisclub Nemmenich 1974 e.V. auf deren Tennisanlage bei 
herrlichem Sommerwetter statt.

Zur offiziellen Eröffnung begrüßte Vorstandsvorsitzender Thomas 
Hladnik Landrat Markus Ramers, Bürgermeister Ulf Hürtgen, 
viele Mitglieder der ortsansässigen Dorfvereine, Freunde und 
Bekannte des Tennisvereins. In seiner Rede würdigte er den 
Pioniergeist der Gründer vor 50 Jahren, die mit ihrem ehrenamt-
lichen Engagement für Nemmenich Außergewöhnliches geleistet 
haben. Rund 70 Gäste genossen Leckeres vom Grill, selbstge-
machte Waffeln, frisch gezapftes Kölsch und Pils. Die kleineren 
Gäste konnten sich auf der Hüpfburg austoben. Der Vorstand 

des Tennisclubs war mit der Resonanz sehr zufrieden und dankt 
an dieser Stelle nochmals ganz herzlich der St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Nemmenich, die das Equipment bereit gestellt 
haben sowie dem Fußballverein S.V. Gelb-Weiss Nemmenich 
1919 e.V., der sein Vereinsheim zur Verfügung gestellt hat, für 
die tolle Unterstützung.

Mit aktuell 93 Mitgliedern und 3 Tennisplätzen hat der Verein 
noch ausreichende Kapazitäten für neue Mitglieder bei sehr 
günstigen Jahresbeiträgen. Alle Mitglieder haben die Möglichkeit 
der Nutzung der Tennisplätze und des Vereinsheims. Für Jugend-
liche bietet der Verein ein kostenfreies Schnupperjahr, für alle 
Altersgruppen auch Tennistraining an.
Mit 3 Mannschaften (Damen, Herren 40 und Herren 50) ist der 
Verein bei den Medenspielen des Tennisverband Mittelrhein e.V. 
vertreten.

Rettung in letzter Sekunde
Dorfgemeinschaft Rövenich 1975 e.V. findet neuen 
Vorstand und bewahrt die Tradition
Es hätte das Ende einer Ära sein können. Monatelang schien es, 
als stünde die Dorfgemeinschaft Rövenich 1975 e.V. kurz vor der 
Auflösung. Der Verein, der seit fast 50 Jahren das Herzstück des 
dörflichen Lebens bildet, drohte an der Suche nach einem neuen 
Vorstand zu zerbrechen. Die Sorge, dass eine traditionsreiche 
Geschichte ihr Ende finden könnte, lag schwer auf den Schultern 
der Mitglieder und Dorfbewohner.
Umso größer war die Erleichterung, als sich schließlich eine 
Gruppe engagierter Dorfbewohner bereit erklärte, die Leitung 
des Vereins zu übernehmen. Bei der Mitgliederversammlung 
wurde dieser neue Vorstand einstimmig gewählt, was bei den 
Anwesenden für große Freude sorgte.
Als erste Veranstaltung unter der neuen Leitung wird der tradi-
tionelle Sankt Martins Umzug organisiert, der wie jedes Jahr die 
Herzen der Kinder höherschlagen lässt.
Der Vorstand bedankt sich herzlich bei allen Mitgliedern der Dorf-
gemeinschaft für das entgegengebrachte Vertrauen und freut 
sich auf die kommenden Aufgaben und Herausforderungen.
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WIR LEBEN FARBE

Die FARBEN MANUFAKTUR 
stellt Farben her, die Deinen 
Wünschen entsprechen. 
Bei uns bekommst du 
Deine WUNSCHFARBE, 

die Deinem Zuhause neuen 
Glanz verleiht.

 ◆ Wir haben uns auf individuelle Projekte 
& Produkte spezialisiert. Mit unseren 
Farben kannst Du Innenräume, 
Fassaden, Möbel, Holz & vieles mehr 
perfekt veredeln.

 ◆ Ihr erhaltet genau die Menge Farbe, 
die Ihr benötigt, was Kosten spart und 
Restmengen minimiert.

Römerallee 21
53909 Zülpich
Fon: 02252 – 830 83 33

manufakturtraum.de
Öffnungszeiten:
Di 10-12 + 14-17 Uhr
Mi 14-17 Uhr
Do 10-12 + 14-18 Uhr

FR 14-17 Uhr
SA 10-13 Uhr

Komm vorbei und 
lass Dich inspirieren!

Neuigkeiten von der Reservistenkameradschaft Zülpich
Vor einigen Wochen trafen sich die 
Mitglieder der hiesigen Reservistenka-
meradschaft unter der Führung ihres 
Vorsitzenden -Oberstabsfeldwebel a.D. 
Frank Dudzinski- am Ehrenmal. Dort 
wurde allen Anwesenden nach der 
Begrüßung das neue Wappen der 
Kameradschaft vorgestellt.
Um das Stadtwappen von Zülpich in 

das Reservistenwappen integrieren zu dürfen, erfolgte zuerst das 
Einholen der Genehmigung durch Bürgermeister Ulf Hürtgen. 
Für die unkomplizierte und stets gute Zusammenarbeit mit dem 
Bürgermeister unserer Stadt bedankte sich der Vorsitzende 
nochmals ausdrücklich. 
Danach erfolgte das Genehmigungsverfahren durch die Bundes-
wehr, vertreten durch den Landesverband der Reservisten in 
Nordrhein-Westfalen. Nachdem auch hier die Überprüfung 
des Wappens nach den gültigen Richtlinien zur Einhaltung der 
Heraldik positiv ausfiel, gilt dieses Reservistenwappen nun offi-
ziell als genehmigt. 
Im Anschluss an die Vorstellung und Verteilung der ersten Exem-
plare fand dann die geplante Reinigung des Ehrenmals statt. Es 
wurde wieder viel Unrat eingesammelt, der Wildwuchs nieder-
gehalten, Moos entfernt und im nahen Umfeld für Ordnung 
und Sauberkeit gesorgt. Nach 4 Stunden intensiver Arbeit in der 
schwülen Hitze konnte sich das Ergebnis sehen lassen. 
Das laufende Projekt zur Pflege und Instandhaltung der Kriegs-
gräber auf den verschiedenen Friedhöfen der Gemeinden, 
wurde durch den Vorsitzenden nochmals angesprochen und 
soll in den nächsten Wochen fortgeführt werden. Eine Kontakt-
aufnahme mit den verantwortlichen Gemeindevorstehern wird 
zeitnah erfolgen.
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Prinzengarde 
Zülpich 

Neuer Vorstand der KG Zölleche Öllege 1879 e.V.
Die Jahreshauptversammlung der Zölleche Öllege am 06.09.2024 
stand dieses Jahr ganz im Zeichen von Neuwahlen. Der bishe-
rige Präsident Robert Frings hatte sein Amt schon vor einigen 
Monaten aus gesundheitlichen Gründen niedergelegt. Vize-
präsident Gregor Schmitz hatte daraufhin die Amtsgeschäfte 
kommissarisch übernommen. Bei den jetzt anstehenden Wahlen 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde Gregor Schmitz 
einstimmig zum neuen Präsidenten der KG Zölleche Öllege 
gewählt. Gregor Schmitz gehört zu den langjährigen Mitgliedern 
im Verein, blickt auf eine 14-jährige Erfahrung als Vizepräsident 
zurück und wird diese in sein neues Amt mit einbringen. In seiner 

Ansprache betonte er: „Alles dafür zu geben, dass die Öllege als 
älteste Gesellschaft in der Stadt Zülpich, weiterhin ihrer traditio-
nell tragenden Rolle gerecht werden können“.
Um den in den vergangenen Jahren gestiegenen Anforderungen 
und auch zukünftig weiter wachsenden Aufgaben gerecht zu 
werden, wurde in einer Satzungsänderung beschlossen, den 
geschäftsführenden Vorstand um einen zweiten Vizepräsidenten 
zu erweitern. Als Vizepräsidenten wurden Oliver Elsig und Heinz 
Willi Pütz gewählt. Zum neuen Schriftführer wurde Sebastian 
Pütz in den geschäftsführenden Vorstand gewählt. 
Die Zölleche Öllege setzen mit diesem Vorstand auf eine Mischung 
aus langgedienten, erfahrenen Karnevalisten und engagierten 
jungen Mitgliedern und freuen sich auf die kommende Session.

Hintere Reihe: Hermann Winter (Kassierer), Gregor Schmitz (Präsident), Oliver Elsig (1. Vizepräsident), Heinz-Willi Pütz (2. Vizepräsident), Marko Dyrks (Beisitzer), 
Tobias Esser (Beisitzer); Vordere Reihe: Philipp Krosch (Beisitzer), Sebastian Pütz (Schriftführer), Niko Zander (Beisitzer), Kevin Preiser (Beisitzer); Nicht abgebildet: 
Philipp Dordel und Robert Frings (beide Beisitzer)
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Samstag, 16.11.2024 Proklamation Dreigestirn                   
ab 19:11 Uhr, Schützenhalle 
Wichterich

Freitag, 14.02.2025 Karnevalsevent Hin un Jeck 
ab 19:11 Uhr, Schützenhalle 
Wichterich

Sonntag, 16.02.2025 Kindersitzung ab 14:11 Uhr, 
Schützenhalle Wichterich

Mittwoch, 26.02.2025 „Echte 99 Jahre“, Gründungsdatum

Freitag, 21.02.2025 Kinderdisco ab 17:00 Uhr, 
Schützenhalle Wichterich

Sonntag, 02.03.2025 dr´ Zoch kütt ab 14:11 Uhr,
Mülheim-Wichterich

Sonntag, 02.03.2025 After Zoch Party danach, 
Schützenhalle Wichterich

Folgt uns auf Instagram und auf Facebook. Dort seht ihr wo
sich das Dreigestirn gerade rumtreibt. Außerdem halten wir
euch dort mit aktuellen Terminen auf dem Laufenden. 

Termine der KG in der Session 2024/25

Nach 25 
Jahren

gibt es
 wieder

ein Dreigest
irn

Es erwarten EUCH 
kölsche Tön

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

in der Schützenhalle Wichterich

aamm  
1166..1111..22002244
aabb  1199..1111  UUhhrr

PPrrookkllaammaattiioonn::        PPrriinnzz  HHeelleennaa  II..

BBaauueerr  WWaalltteerr      JJuunnggffrraauu  MMaarrcceellllaa

Husarentanzcorps 
Mülheim-Wichterich

Eintritt frei!gerne kostümiert

aamm  
1166..1111..22002244
aabb  1199..1111  UUhhrr

Proklamation:    Prinz Helena I.

Bauer Walter   Jungfrau Marcella

Nach 25 
Jahren

gibt es
 wieder

ein Dreigest
irn

9 x 11 Jahre KG Löstige Rut on Bleibächer

Mülheim-
Wichterich

K·G· Löstige
Rut on Bleibächer e.V.

1926
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KONSTRUKTION UND HERSTELLUNG • ORTHOPÄDIE-TECHNIK & REHAHILFEN

Das Sanitätshaus mit großem Produktsortiment 
und umfangreichen Leistungen in bester Qualität.Bergheimer Straße 3a

53909 Zülpich
T: 02252-8 17 61
info@goehr-rehahilfen.de
www.goehr-rehahilfen.de

Öff nungszeiten:
Mo-Fr 08.00 - 17.00 Uhr
Do 08.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

• Medizinische Hilfsmittel
• Orthopädie-Technik
• Reha-Technik
• Medizin-Technik
• monatliche Pfl egehilfsmittelprodukte

und umfangreichen Leistungen in bester Qualität.

Unfallschaden? 
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14

WIR

GEBEN

IHRER

TRAUER

ZEIT

UND

RAUM

ERD,- FEUER-, SEE-, ANONYM- UND WALDBESTATTUNGEN

BESTATTUNGSVORSORGE - FACHGEPRÜFTER BESTATTER

BERATEN UND BETREUEN –
HELFEN UND BEGLEITEN

WIR STEHEN IHNEN JEDERZEIT HILFREICH ZUR SEITE.

www.bestattungshaus-sievernich.de

BESTATTUNGSHAUS SIEVERNICH · MÜNSTERSTRASSE 17A

53909 ZÜLPICH · TEL. 0 22 52 - 8 36 79 60

 

KG Ülekrade Ülpenich 

Prinz Melli I.
Prinzessin Leonie

Euch erwartet
ein buntes Programm mit

der KG Heimat, “La
Strada” und vielen mehr!

Special:
10 Karten, 10 l Kölsch und
Platzreservierung = 150 €

Party

Saal Bohn
Ülpenich

Eintritt 10 € 

Beginn 20 Uhr

Kartenvorverkauf 27.10.2024
17 Uhr Pizzeria Soleil
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Seit nunmehr über 60 Jahren sind wir mit all unserer Erfahrung und 
unserem Know-how ein kompetenter und zuverlässiger Partner mit 
innovativen und individuellen Lösungen für unterschiedlichste 
Aufgabenbereiche der Maler- und Lackiererbranche inklusive der 

angegliederten Gewerke. Mit unserem umfangreichen und ständig 
wachsenden Leistungsangebot garantieren wir unseren Auftragge-
bern eine durch langjährige Erfahrung gestützte, fachgerechte 
Ausführung.

Am Meilenstein 1 • 53909 Zülpich • Tel.: 02252-2230 • Mobil: 0172-29 39 065 • w.klumpen-malerwerkstatt@gmx.de

Unsere Leistungen auf einen Blick:

Mehr Informationen über unsere umfangreiche Leistungspalette im Detail unter:    www.klumpen-malerwerkstatt.de

• alle Maler- und Glaserarbeiten
• Tapezier- und Bodenbelags-

arbeiten
• Fassadenanstriche
• Putzarbeiten

• Wärmedämmverbundsysteme

• Dekorative Mal- und Gestaltungs-
techniken

• Denkmalpflege, Kirchenmalerei,
Vergoldungen

Ihre Füße in gute Hände!

www.markenschuhshop.de

Schuh und Orthopädie

GATZWEILER
Kölnstraße 71
53909 Zülpich
Tel. 0 22 52 / 9 42 40

Vor dem Dreeser Tor 16
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 90 63 930

Lieferant gesetzlicher und privater Krankenkassen
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Zülpicher  
 Park-Post 

 

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 

 

der Sommer und die Badesai-

son liegen hinter uns und wir 

freuen uns auf einen wunder-

baren Herbst mit tollen Fami-

lienveranstaltungen, Konzer-

ten und einem bunten Far-

benspiel im Park.  

Ganze 84.000 Gäste konn-

ten wir während Badesaison 

begrüßen, was ein Anstieg 

von rund 20% im Vergleich 

zum Vorjahr und auch zum 

Rekordsommer 2018 ist. 

Ebenfalls rekordverdächtig ist 

der 20. Juli, an dem erstmals 

über 3.000 Tagesgäste im 

herkömmlichen Badebetrieb 

gezählt wurden.  

 

 

 

 

 

 

 

Schon bald schließt dann auch 

unsere Kasse und verabschie-

det sich in den Dauerkarten-

vorverkauf im Rathaus. Im 

Winter können Sie natürlich 

weiterhin mit der Dauerkarte 

und gültiger Tageskarte den  

Park besuchen. Diese erhal-

ten Sie im Rathaus sowie in 

unserem Onlineshop.  

 

Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch! 

Ihr Team der  

Seepark Zülpich gGmbH 

 

www.seepark-zuelpich.de www.seepark-zuelpich.de  Oktober 2024 www.seepark-zuelpich.de 

Dauerkarte 2025: Vergünstigter Vorverkauf startet am 25.11. 

Nur für kurze Zeit vergünstigt: Sichern Sie sich 
bereits die Dauerkarte für die neue Saison 
2025 zum vergünstigten Vorverkaufspreis. 
Ab dem 25. November 2024 haben Sie die 
Möglichkeit, ihre bisherige Dauerkarte zu ver-
längern oder sich eine neue Jahreskarte zum 
Vorzugspreis ausstellen zu lassen. Genießen Sie 
den ganzjährigen Eintritt zum Seepark 
(inkl. vieler Veranstaltungen) und profitieren 
von zahlreichen Vergünstigungen bei uns und 
unseren Partner. Im Preis der Dauerkarte ent-
halten ist der Eintritt während der gesamten 
Badesaison sowie zu all unseren Eigenveranstal-
tungen wie Garden Classics, Drachenfest, 
Herbstmarkt, BeatZ an der Burg, den Konzert-
reihen Strandkultur sowie Haus am See und 
vielen weiteren Events. Merken Sie sich den 
Termin unbedingt vor, denn Sie können im 
Vergleich zur regulären Dauerkarte bis zu 25% 

sparen. So liegt der Preis im Vorverkauf für 
einen Erwachsenen bei 45 € statt regulär 60 €, 
Familien sparen sogar noch mehr! 
 
Bis zum 17. Januar 2025 haben Sie dann die 
Möglichkeit die vergünstigte Jahreskarte im 
Rathaus der Stadt Zülpich zu erwerben. Die 
genaue Räumlichkeit geben wir zeitnah bekannt. 
Sie können Ihre Dauerkarte zudem postalisch 
oder via E-Mail verlängern und erwerben. Ent-
scheiden Sie sich dabei gern für das Sepa-
Lastschriftverfahren und Ihre Jahreskarte wird 
automatisch und ganz unkompliziert jährlich 
zum günstigsten Preis verlängert. 
 
Genießen Sie den Urlaub vor der Haustür, wir 
freuen uns, Sie auch 2025 wieder im Seepark zu 
begrüßen. Alle weiteren Infos finden Sie 
hier: www.seepark-zuelpich.de/dauerkarte 

Historischer Martinszug durch den Park am Wallgraben 

Freuen Sie sich am Mittwoch, 06. November 
2024 auf den Historischen Martinszug in 
Zülpich.  

 
Der Förderverein Gartenschaupark Zül-
pich e.V. lädt zusammen mit dem TuS 
Chlodwig Zülpich zu dem alljährlichen Um-
zug in die Römerstadt ein, wie gewohnt mit 
traditionellem Martinsspiel und bekanntem 
Liedgut. Der Martinszug startet am neu aufge-
bauten Weiertor und führt dann durch die 
Zülpicher Innenstadt. Ein Teil des Zugweges 
führt dabei durch den Park am Wallgraben, 
der mit seinem mittelalterlichen Ambiente be-
sonders in den Abendstunden für eine stim-
mungsvolle Atmosphäre sorgt. Die Aufstellung 
ist nach Schulen und Kindertagesstätten unter-
teilt. Start ist um 17:00 Uhr am Weiertor.  
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Die Park-Post wird herausgegeben von der Seepark Zülpich gGmbH, Markt 21, 53909 Zülpich.  
Geschäftsführung: Christoph M. Hartmann. Kontakt: info@seepark-zuelpich.de; 02252-52345; Fax 02252-52310.  
USt-ID: 1120957110807571001  

Ab November 

bleibt die Kasse 

zum Seepark 

geschlossen.  

Mit gültiger 

Tages– oder 

Dauerkarte 

erhalten Sie 

täglich 9-16 Uhr 

Einlass. Bis 17 

Uhr können Sie 

dann im Park 

verweilen. 

 

Das vergünstigte 

Tagesticket für 

die Nebensaison 

erhalten für 4€€  

in unserem 

Onlineshop sowie 

im Rathaus der 

Stadt Zülpich. 

Halloween für die ganze Familie: Strandkultur bei Nacht 

Am Samstag vor Halloween, 26. Okto-
ber findet die etablierte Konzertrei-
he STRANDKULTUR in einer besonde-
ren Halloween-Edition bei Nacht für Kinder 
statt. Der Seepark verwandelt sich dabei in 
den frühen Abendstunden, zwischen 16 und 
22 Uhr, in eine schaurige Szene und bringt 
großen (Grusel-)Spaß für die ganze Familie. 
Wer sich traut, kann in geselliger Run-
de Gruselgeschichten lauschen, die die Ge-
schichtenerzählerin mitbringt, sich vorher 
beim Kinderschminken in eine schaurige Ge-
stalt verwandeln lassen oder gruselige Kür-
bisgesichter schnitzen. Geister verstecken 
sich in den dunklen Ecken des Parks sowie 
dem nahegelegenen Wald. Aber Angst 
braucht dabei niemand zu haben – die Gäste 
aus der Unterwelt sind eigentlich ganz harm-
los. Über den Strand verteilen sich mehrere 

große Lagerfeuer, die mit zahlreichen Sitzgele-
genheiten zum Aufwärmen, Verweilen oder 
Stockbrot grillen einladen. 
 
Vom mystisch beleuchteten Flying Fox-
Kletterpark aus können alle kleinen und 
großen Ungeheuer einen Flug bei 
Nacht erleben und mit 40km/h über den See 
fliegen. Auch für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt: unsere Strandbud hat den gan-
zen Abend geöffnet. Für die richtige Atmo-
sphäre im Park sorgen Gruselgeräusche, Hal-
loween-Deko und vieles mehr. Wichtig: Es 
wird keine Schockmomente, lebende oder gar 
untote Erschrecker geben. Die Halloween-
Veranstaltung soll auch für kleine, eher 
schreckhafte Gäste erlebbar sein. Eintritt mit 
regulärem Tagesticket, für Dauerkarteninha-
ber kostenfrei.                 

Eifel-Gäng und KGK zu Besuch im HAUS AM SEE    

Die im Januar neu gestartete Kulturreihe 
HAUS AM SEE wird im November fortge-
setzt und rückt die Zülpicher Riviera auch 
weiterhin in der kalten Jahreszeit ins Schein-
werferlicht. Freuen Sie sich auf zwei weitere 
Auftritte. Genießen Sie spannende Künstle-
rinnen und Künstler, regionale und überregi-
onale Bands sowie tolle Auftritte in kleinem 
Rahmen - oft akustisch, meist gesungen und 
immer fantastisch. Die kleine Veranstaltungs-
reihe kombiniert den Charme der Strandkul-
tur-Konzerte mit der gemütlichen Atmosphä-
re im Seehaus: beheizt, überdacht und mit 
herrlichem Blick auf den winterlichen See. 
Am Donnerstag, 07.11. steht die Band KGK 
aus Euskirchen auf der Bühne im Seepark. 

Die Formation interpretiert ausgewählte Stü-
cke der Rockgeschichte aus den 60er und 
70er Jahren. Rolling Stones, Bruce Springs-
teen, Bob Dylan sowie BAP und Westernha-
gen gehören ins Set der fünfköpfigen Rock- 
und Bluesband. Zwei Wochen später, am 
21.11. präsentiert Die Eifel-Gäng einen 
Auftritt bei dem gelesen, gelacht und geträl-
lert wird. Das berüchtigte Trio besteht aus 
den Eifler Urgesteinen Günter Hochgürtel, 
Ralf Kramp und Manfred Lang: einer singt, 
einer liest und einer trägt vor. Alle Künstler 
präsentieren ein für den Abend passend ar-
rangiertes Programm. Dazu werden speziell 
ausgewählte Getränke und Snacks angeboten. 
Start ist je um 19 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 4€, Dauerkarteninhaber/
innen haben freien Eintritt. Da der Platz limi-
tiert ist, ist eine Reservierung vorab not-
wendig. Dazu können sich interessierte Gäs-
te, sowohl mit Tages- als auch mit Dauerkar-
te, im Rathaus sowie an der Seepark-Kasse ab 
dem 01. Oktober ein Reservierungsbändchen 
abholen. Ohne Bändchen leider kein Einlass. 
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Alle Kassen

Sie können besser hören…  Sie können besser hören…  
  …weil wir Ihnen zuhören.…weil wir Ihnen zuhören.

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich ·  02252-8375714 
Markt 11 · 50374 Erftstadt ·  02235-75123

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossenwww.dost.nrw · mail@dost.nrw

*Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro 
Hörgerät.

Unser Team aus erfahrenen Hörakustik-Experten 
nimmt sich viel Zeit für Sie. Denn ihr Ziel ist 

es, Ihnen einen selbstbestimmten Alltag mit 
hoher Lebensqualität möglich zu machen. Sie 
entwickeln exakt passende Lösungen genau 
für Ihr Ohr.

Ben Anders, Stefanie Künstler und Sven Dute 
informieren Sie auch gerne jederzeit über 
unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

Wir stärken 
nicht nur Ihren

RÜCKEN!

Jeder Dritte leidet unter 
Rückenschmerzen!

Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit, 
Beschwerden vorzubeugen bzw. 
entgegenzuwirken. Gezieltes Trai-
ning und Bewegung bringt  Besse-
rung, also lassen Sie sich jetzt bei uns 
Ihre notwendige Rückenstärkung 
geben! Wir freuen uns darauf, Ihnen 
die richtige Möglichkeit zu bieten 
für ein Leben mit bestmöglicher Ge-
sundheit, für die Chance auf oftmals 
länger anhaltende Schmerzlinde-
rung und auf spürbar mehr Wohl-
befinden!  Für Ihren ersten Termin 
rufen Sie uns einfach gleich an. Wir 
freuen uns auf Sie.
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GLEICH ANRUFEN!
02252 - 78 04

BOD LINEY
F I T N E S S -  &  B O D Y S T U D I O

Industriestr. 10  • 53909 Zülpich
 www.bodyline-zuelpich.de

GRATIS
TRAINIEREN

ANGEBOT SICHERN
ab JANUAR ZAHLEN

Frühbucherrabatt bis 29.11.2024

bei Abschluss einer Mitgliedschaft.
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VERMITTLUNG IST NUR, WAS ALLE SEHEN: 
DIE 5 ROLLEN EINES MAKLERS
Der Kauf oder Verkauf einer Immobilie ist für viele Men-
schen die fi nanziell bedeutendste Entscheidung ihres 
Lebens. Mit ihr sind beträchtliche Werte verbunden, und 
schon geringe prozentuale Unterschiede im Preis ma-
chen hohe Beträge aus. Zugleich ist ein Haus oder eine 
Wohnung ein geliebtes Zuhause, ein Lebensmittelpunkt, 
der Unabhängigkeit und Sicherheit vermittelt. Daher ist 
die Transaktion einer Immobilie meist auch emotional ein 
Kraftakt.
In solchen Momenten ist es wichtig, einen vertrauenswür-
digen Partner an seiner Seite zu haben. Immobilienmakler 
nehmen hier eine Position ein, die weit über ihre offi  zielle 
Aufgabe des Vermittlers hinausgeht. Es sind mindestens 
fünf Rollen, die hier zusammenfi nden:

1. DIE ROLLE DES BERATERS
Kunden eines Immobilienmaklers benötigen Information 
und Sicherheit. Nur so können sie ihre Marktchancen 
einschätzen und die Folgen ihrer Entscheidungen be-
werten. Daher zeichnet sich ein professioneller Makler 
durch umfangreiche Fach- und Marktkenntnis aus. Ziel 

einer Beratung ist immer das bestmögliche Ergebnis für 
den Kunden. Immobilienmakler müssen deren Interes-
sen also genau kennen und verstehen. Wichtig ist auch, 
Handlungsalternativen aufzuzeigen.

2. DIE ROLLE DES VERMARKTERS
Eine Immobilie nur zu vermitteln, heißt Potenziale zu ver-
geben. Objekte müssen aktiv vermarktet werden, damit 
am Ende ein guter Verkaufserfolg steht. Dies beginnt 
mit einer fundierten Immobilienbewertung, auf deren 
Grundlage eine Vermarktungsstrategie vereinbart wird. 

Die Strategie beinhaltet insbesondere die Wahl des An-
gebotspreises und die Festlegung einer Marktkommuni-
kation, die auf die Zielgruppe passt. Gut vernetzte Makler 
haben auch viele informelle Möglichkeiten, Interessenten 
zu gewinnen.

3. DIE ROLLE DES VERHANDLERS
„Vermitteln“ suggeriert Automatismus – den die derzeiti-
ge Marktlage nicht hergibt. Nicht nur die Preisvorstellun-
gen liegen trotz gegenseitigen Interesses oft noch aus-
einander, sondern auch Fragen wie Sanierungszustand, 

rechtliche Lasten, Einrichtungsübernahme oder Folgekos-
ten bedürfen der Klärung. Makler sollten eine Vorstellung 
davon haben, wie beide Parteien zusammenkommen 
und zufrieden aus der Verhandlung gehen.

4. DIE ROLLE DES PROZESSMANAGERS
Erwerb und Verkauf einer Immobilie folgen einem an-
spruchsvollen Prozess. Unterlagen müssen organisiert 
und zusammengestellt werden, Interessenten bedürfen 
der Vorauswahl, Besichtigung und Informationsbereitstel-
lung sind wichtige Aspekte. Makler haben die Aufgabe, in 

komplexen Situationen Ruhe zu bewahren, zielgerichtet 
zu agieren, Risiken zu erkennen und zu minimieren. Dazu 
gehört auch regelmäßige, transparente Kommunikation 
bis zum Notartermin und darüber hinaus.

5. DIE ROLLE DES DIENSTLEISTERS
Immobilienmakler nehmen allen Beteiligten Arbeit ab 
und sparen ihnen Zeit und Ärger. Deshalb übernehmen 
sie eine Reihe von Serviceleistungen und führen sie pro-
fessionell aus: Exposé-Erstellung, Anzeigengestaltung 
und -schaltung, Objektkennzeichnung und Marktanalysen 
sind nur einige der Leistungen, die Private nur mit Mühe 
(und ungewissem Ergebnis) selbst übernehmen können. 
Letztlich geht es bei der Zusammenarbeit mit einem Im-

mobilienmakler um Sicherheit und Zufriedenheit. Durch 
seine Expertise und sein Engagement stellt der Makler si-
cher, dass der Kunde nicht nur sein Ziel erreicht, sondern 
dabei auch ein positives und stressfreies Erlebnis hat. So 
wird aus einer potenziell komplizierten und unsicheren 
Situation ein erfolgreicher Abschluss, der alle Beteiligten 
glücklich macht.

JAKOBI
IMMOBILIEN

Günter-Rose-Str. 6
53919 Weilerswist

0173/8788711

Hubert-Trimborn-Str. 21
53909 Zülpich
www.jakobi-immobilienmakler.de

Christian Jakobi



F&S group

Otto-Lilienthal-Straße 34

D-53879 Euskirchen

Phone: +49 2251 1482-0

E-Mail: info@@fs-email.de

www.fs-grund.de

www.fs-sun.dewww.fs-grund.de | www.fs-sun.de

    Wir realisieren Visionen, die schon heute das Leben zukünftiger Generationen 
schützen. Verantwortungsvoll, nachhaltig und effi zient.

Team F&S, Nicole Schnitzler, Immobilienfachwirtin

Entwicklung Klimafreundlicher Wohnquartiere | Erdwärme | Solarenergie | Regenwasserversickerung | uvm.

Solarkraftwerke weltweit | Sauberer Solarstrom für ganze Städte | Unerschöpfliche Energiequelle

Grüner Wasserstoff | Aus Erneuerbaren Energien | Für Industrie und Verkehr | Sauber, speicherbar und transportabel

Aktiver Natur- und Klimaschutz | Intelligente nachhaltige Projekte zum Schutz von Flora und Fauna

Wir informieren Sie gerne über unsere Ideen, Planungen und Projekte.


